
Gemeinnütziges.

E ist höchst '''"'lh. mit

welch Aasdauer dl englischen volani-

lr nd Landwirihr dea Ursprung dr
letdlgen Karloff-lKranlhri, welck l ß

tS Jahr in Großbrliannlrn so große

Verheerung angerlchtet, zu ersoischen
suchen.

So will De. Mcc Lea tn Cvlch'fter
dl Enlteckang gemacht haben, daß das

erste Stadium der Kranlbeil durch dn

Sil eine lisi-lies, der Cupiorrx prolir,

ralstehe. NU n Witt,

rung n(cht.di7s>lsorlißH>il ler Wun-
de, dann irlstihe und wackse der Pilz
ml: reißender Schrullig!!!,

Es ivurdön t ,ei?öpl>l'zgesonde
Kartoffeln Brpfl-Nj. Dt- Erl es
? n>7 ganz von Insekten nv Wür

meen frei, tn die des zweiten ward .ine

Quantität ?Cuplerir" gebracht. Nach
geraumer Zeit wmta se Tops besich-
tigt und da fand man Idem ersten Top-

ft alle Knolle gesund, ttt dim zweiten
jedoch alle von der Kranlhiil befallen.

Auch in sssrankttlch schein die Kartof-
fel Krankheit st auezubreiien und ern-
ftes Bedenken zu rritg u. Dle Parlse
Akademie drr Wissen,chaslen hat tue
dSfallflg, Untersuchung außrllen lassen
und ist zu dir Anficht gelangt, daß der

Krim d" Kranlhiil tu dem Austreten
zweier Inletten liege, der vrn tnior

desagt, daß dl Anwesenheit eines dieser
Jnselte hinreiche, um ein Kartrff isell
binnen zwei Tagen zu verwüsten.

Ein Herr Mills hat die Bemerkung

gemachl, daß Kartoffelfelder, wrlch in
der Nähe von gabrrlin, Schmelzöfen
und arsenllsaure Werkstätten liegen,
gänzllch srl der Krankhell grbllrhen

wäre. Kröten, Schneckin nd Insik
ten vermögen nicht tn der mtl Gislen
geschwäugrie Lust zu leben, ja selbst
Bäum leiden ln derstlbrn und sterben ab.

Als da teste Mltiel, gegen die er-

derbllche Krairlhell wlilsam aufzulieten,
empfiehlt ?Gaidenei's Chionlcle" zwei
Kaelvffel - Ernten heranzuziehen. Dle

Lese einer guten siühzelligrn Kartoffel
kann au dem Boten ausgruainmen wer-
den, bevor dir Perlodc der Krankheiten
etntrll nd alodana so verteedltch wlrd,

zumal da dle Pflanze ln dem erste Sla

dlum de Wachoihum weniger den An-
griffe der Pest auSgrseht lft. Bel gu
trr Wtlltrung wird man dann auch ein

zwelt Lese im Herbste elubrlngrn loa-
eu, während welcher Zelt dir Knollen

nicht ehr so sehr zu leiden scheinen.
Elm neue Kur-Methodc sür Blatter.

Da in Marqaeie, Ohio, erscheinend
?Mlntng Icurnal" veebürgt stch für die
Wahrheil der folgenden Angabe. Da
Mllel lst ein höchst einfaches und kann,

falls e unwiiksam ist, kirr üblen Fol-
gen haben: Sine Frau von mittlern
Jahren, Mutlrr von 6 Klnder hatte
tet Kreuzschmerzen früher oft schon Lin-
derung gefunden, tndm ste ine Ml-
schling von Brandy und Salpeter ein-

nahm. Dl grau erkrankte kürzlich nn-
ter allen Symptomen der Blattern und

ersucht ihren Gatten, ihr ihr gewohnte

Mixtur zu bereiten. Brandy brsand
sich zur Zeltkeiner tm Sause, er zerstieß
deßhalb ein Stückchen Salpeter von der
Größe einer gewöhnlichen, welßea Boh-.
ne. Diese Pulver ahm dle Frau ln

einem Eßlöffel voll heißen Waffer ein.

Da st wohler darnach sühlle, wurte dte

Dost ln oder zrorlmal wiederholt. Dir

Schmerz Itrßen bald nach, die Frau
schlief während dem Reste der Nacht wohl
und erwachte am Morgen völlig munier.

Al der Arzt vorsprach, den >a och
Abends Halle tusen lassen, ler aber est
Morgens kam, wunderte er stch, die Frau
mit ihrer HsuSarbeil beschäftigt an.zu.
treffen ut nisernte stch wieder, ohne
ihr irgend eirvas zu versckreiben. Ste
dalie sechzig gu entwickelt Pusteln

zündetwaien untturchausntcht schmerz
hast waren. Dieselben Pustrin zeigten

sich auch an allrn Tbeilrn tyrrs Körp-rS.
Mehre, Tage daraus würd alle ihre
Ktntrr und ibr Galle, grate wie ste, von

Fieber und Schmerz.n tm Kopse und im

Rücke befall,u, erhielten dieselbe Be-
handlung und das Resultat war daffrl-
d. Mehrere Zamilteu tn der Nachbar-
schasi bekam ebersall die Blattern,
man empfahl ihnen das Mittel und alle
K,anten genasen wieder.

Tupsgc Krller, an deren Wänden
und guHboden stch Schimmel bildet, zu
einige. Z, Reinigung solcher Kel'
lrr bringt man in ein iest stringute
Gesäß 2 bis ck Pfund Kochsalz nd über-
gießt dasselbe, nachdem man e in die
Miiie de Keller gestellt, alle Löcher
und Thüren, zugemacht und alle in.
Kelltwa ickMUdln Fässr le Epün
he sest verschlossen ha mit könzenkrteter
Kchweseljäur (aus 2 Psund Kochsalz I
Schrpp). Man entfern stch hieraus
rasch, lasse dn Keller 2 Stundet lang
ungeoßu. hne hineinzugeb,. sonstkönnt maiisticke. Nach 2 stunde

dl da Salzsäure - Gas verschwunden
ist, und kehr an te Wände NU aus
dem gußboden ten Schimmel weg.

ht'seo Beisqbren wird zugleich
her MtdergertiH'chNtsernt, der nament-

Virend ans dir tn

Mlich wtUt ° auch ltck zur Schim
elbiltvckg tzantazig g,dn kann.

..Ttzränr hab' Ich vil. ckielc vrr-
>ssen", VIß>' im alten L,d. I,r,
Ha,sra und Köchin darf dassrlb von
stch sage,-. e,,n Loo , war, viel
-jwirdehu fckälen zu mcksseo. Zwihlschäl!n Ist eine sehr ührrnd Arbeit,

, cka I-tr. der st verr>chtet. wi,d zu
Zhlänen g-iübee. Da odnihin er
Thran, genug aus Ted st,ße a!

ler letdevdenMenschheit einen Dlenft

gegen te Thiäaei fluß beim Zwiebel
schälen aixadten. Eine efahiene all
Köchln ist d'e Dstnterin. Sie macht
ha Ding 10, D Zwiebeln hält ste
cknter Wasser und besorgt dailn da
Schäle. Ter staite Geruch bleidt im

berühren Billiger tan man wahr-
hastig nicht haben.

Dcr sjuinorist.
Da Böö Dwg-

Ich hab der anuer Dag rn Mittel in

re Zeitaag gesehn sor da Bös Ving.

Ich denk das Mittel is gut, aber r sag!
nel sor well bös Ding, bekahs e gebt so
viele böse Vrngrr In der Wrli. Ick hab
schon lang 2 Mittel grjieckl sor gan
z Lot böse Dinger, ob-r ich hab's dt
daher noch neb fiunc könne. Wann Ep
ierx>i st K angebt sor Ii-l ös. Dtn
ger wo Ick do avgebe wrll, I ann grb ich
!m s,(MB VelphGXpg. Huer he
Värg t. aß er das Aitlel jybp, an

mtll, bis tie bös Ding', alle gikrirt stn.
Do will t en paar dös Dtager ange
be, die ich gern gekait hält.

Ick hab mal rme Mann kl-hne
Sum Geld gelehnt sor ihn aus der latl
zu Halle. Er Hot versprocke, mich in

zweh Dag zn bezahle, aber es stn ua
ball fünf Job? rergange 11 lch Hab's
Geld noch irrt. Der Man oerdienl

Viel Geld, tragt en Stovipelp un ri>

Schawl, will arg fromm sein un sa?l
ml allem! dle llriwvhrhe daß ich ihn
frag so'i's Geld E is en dos Ving.

Ich hätt gern eil Mittel, ras v tLeu!
die Wohict schwäße macht, nel just
warm tie Wvhrei bezahlt, sonlern als-
sor. Seil IS ah e löo Ding n lch
bln bang, Dehl stn arg in trr llnwohrrt
so ingrrost, deß ste nimme gesuri wer.

Ich hält gern en Mittel sor die Leut
ehrlich zu mache. Ich k.ui asfoidr rn
gulrr Plri , bezahle sor e gu! Mil-
tri sor dro lös Dtug, brkahs wann dir
Leut all ehrlich werrr dählr, dann lönnt
ich auseud Thalr Bills kollikie sor dem
N pprr sei Zeliiog wu ich all,weil nei
kann.

En Miilrl sor dke Leut ihr Verspreche
hal> zu mach Es l r bös Ding,
daß mer heui"ges Tags nimm wer
wann mer sich uf eme Maiin sein Ver-
spreche veilosse lanu ode, ? I.

En Mittel sor tie Mannslrul Oveds
daheem bel ihre Mamille bleibe zu
mach,,,. Wer seil löo linglurl, lrirgt
en .zule Belohnung noch de Danl
an viel verftännige Weiber un arme

Kinnrr.
üa Mutet sor den junge Mäd un

Buwe ihre falsche Naschen wege Heiern
un so Dinger au'm Kopp zu treiben.
Wie es j ßt is, ist e en bös Ding ur.d

führt als och zu mrhnrr bös Dtngrr.
Wer vi! Leut aus dem Unglück un
Elend Halle will, der soll ball in Mittel
sor des bös Ding auofinne.

E Mittel sor den deutsche Leut wo
a'ofoit stockenglisch sein wollen, die
Schuppe von den Auge fille zu mache.
Ick dauer ebnig pper, der dumm ist,

Niemand beweist größere Dummheit
a'o die Leut wo deutsch stn n stch ver-
wegen so arg schämen, daß ste eo ntt
sein wollen. Uf seller Weg lern die
Leut Uawohihet sagen, dann das Steh-
len un noch annere böse Dinger. Viel-
leicht könnt mer d,s bö Ding kure m I
en gut Dose Common Sense, Demuth
u.i Wahihtttlib dorchnanner gerührt.

En Mittel sor die Leut all ihre ehgln
BlSnlS meinte zu mach. Schier Je-
dermann kann sri BtSni besser selber
meinte als ehnig epper sonst. Dehl stn
us kohr zu dumm un en Dehl zu schlechtsor ihre Bionts seiter zu nienctschr, aber
srll ls nrt dt Sorl wu lch mrhn, son-
dern die w Ihre Nahs beständig ln
Annrrleul ihre BlSnlS nel steckt un
ehnlg eppe thun könne ennihau mit
dem Maul.

Sn Mtlirl sor de, alle Milchbari sein
Geiz zu verlreib-,. Bet Dehl Leut
schaff! der Geiz schier wie der Krebs.
Wann der Geiz beim Miickbarl noch rn
Weil so zunemmt, dann verflick er.
Wann nau Spp-r dem arme Mann sein
Leben jehje will,dir hol en TschenS.

Ts gebt noch o,e! ann.'re böse Dtnzer,
die gekarl sein soUie, t.r ich will mit

st. Wahrheit.
zholgcudrS portischt ?reele Hilralh.

gesu-il" enlbält'die ?Schlestsche Zei-
tung",

Wo ihm die Wahl sehr schwierig fällt,
Ein Mädchen, da nickt ohne Geld,
Ri I allziigroß, rin hübsch Gesicht,
Schön von Statur. Mhr will ich tchtl
Da ich ein Gut mit Schloß beslße,
Ist mir In gute Weible nüß;
Dabei hab' ich 'ne sährlich Ncnte,
?Achttausend Thaler"--keine Eni?
Zu qntwoiten. schick' auch ste ihr Bild,

Leg' auch die Personalta bet,
Damit dle Wahl nicht schwer mir sei.
Bt nächste Mona ln der Mille
Ich alle Briese mir erbitte.
Die Bllder schick' lch denen zurück,
Die b< mir haben gar kein Glück.
?Ä. N. v U.," so nennet lch,
Und Dlc.etloN, tl schwör lch
Den Ort lch aber noch nicht nannte,
?Piotau bei Oppeln, s>c>ck,> r^iuiito."

Schwrizrrisch.
Hulsl, Jacktl, hast au schu l der

Z-ittg gleßa, daß st seht in Amerika
papttrni Wagenräder moched ?

lackli, Ja i ha dri gst.
Huist > Aber weißt au warum?
lackll - Net.
Hülst: Wei ' .Holz InLlmertka au

immer wänlger Nied, ab um so diel
mehr Lumpa gtt.

Eick Soldat aus dem leslien Krieg
erzählte seiner Multrr von dem schrecklt
chen Kugelregen I der Schlacht von
Schickamauga. ?Und wazum bist Du
den nicht hiiiirr rinrn Baum grgan
gen?" fragte te noch ächtiäglich be
folgte Mutlee. ?Hinter einen Baum ?"

rief be Sobn aus, ?eck waren nicht
einmal tür die Osfizlere genug Bäume
da."

Du wiest auch keinen Meister fia-
ten. sagt in Schneider, als er seinen
lied, Ilten Gesellen fortjagte. Inkur-
zem schrieb dieser, ?Ihr habt auch gel,
g-n, denn ta 8 Tagen habe Ich schon 7
Melfter gehabt.

Guter Wunsch: Ich glaube gae.
Du hast Hühneraugen?

girillckl Wenn Ich nur auch die
Hühner dazu hätte!

lvirerst gdrue?tn gitungn.
Dz,i Nailonen destettten frühe einander dl

h,e. dle eiste gtdiuckw Zütezag irgesüß 1
hadeu, dl Ilali, I Deutschen ad dt
Enzl.indee. Dl leßleeu waren dt rßiu. wel-

che lieiwilligde Komps aufzadea, St stüh-
ten ihren Anspruch auf drei Sepie de knie-
licki älrn-ttr!- 00m AI. April tkiOz allein

Hr. Watt. d>, Biblipgrap ,S Museum,
piüfle dirse Sepien und eilonnt, daß st gat-

schunz arrn. da weder die Thprn, noch da
Papier der Zeit drs Datum eullprachen, so
dein einrr viel neuern Zeit augrdöileir. Da-

veulschru üdriz. Brl drn erstrren beanspruch-

te Venedig und de! den lehlriu Nüniderg diese
Sb-r. Die Rüiuderger teanspruchleu, daß ein
Black unter de Titel: ?Die Bazeltr" N57

sich auch in'-t Ä,s.ingiß drachle Sie steckte

sc Wrise ihre Zwrck. Unerwoiteili Welse

als seil Pioieß statisond, firigisprochen. Sr
erwirS sich nun nicht weniger trru als seine

der Hast -Nossen, woraus ein Geistlicher das

Strich in srlteiit vorfoiiiniuiß.

schichte i

W. W. belichtet,

Gin Mchgcr in Berk Tonnt, Po. v?
lor er rinigen toqen se en Qneisrck, welcher

Dl Portos, ihrit de? Wechsriblätter

ttch am 2t>. Jan! dies, latrr auf. So wnr-

tft dle Rache de Senat sä die dnrch da

In Eannertirut wir Ei au dop

peltohlensanrem Salz, braunem Zucker,
Eitivnsäur, Etsenfetispähnen und Wasser gemach. Hier, ihr Herren Temper-
enzler. erkläre die Kneipier stolz, ist
e'n Getränke, da euer Herz erfreuen
muß, ein Getränke gänzlich frei von le-
a-nowle Berauschung iaduzlrenden Be-
st indl heilen.

Ja einer Kirche tzi St. Paul sagte
ein Walchfrau zu de Ki'chenvoistkher,
der ten Teller für Almosen herumreich
te. er möge da Gel, da er ihr schulde,
tn den Teller legen, und sie wolle dt
Rechnung quittiieu.

Ein Bauer hatt fast sln ganze Ver-
inSgen zur Eeziehnng seine Sohne
aufgeopfert. Ale sah. taß dieser Iroh.
dem nicht gelernt hatt, seufzte er: Ach
wie viel Kuh habe Ich für diesen ein-
zlgen Ochsen gegeben l

(Lxprcsi iach Europa.

l<vkl>i klMü Kmügils.

Nia?ir I > ich, i.0.l 71 Üo>, i
PU>. ich-, Ps.v schwcr 'NO. Wo.', Pio. >chw-,

der Reodiog RoU

W. V. ?-at,o-U,

?>livl> Lclser'!>
Marmor-Uard,

llheßuut Straße, nahe der Biezlen,

N-iil-!bichst.
Der Unterzeichnete benachrlchllgt hiermit sei-

ne streunde und da Pudlikum lm AUgemeinen,
daß er stet ei große Assoriemen on

Grabsteinen

Monumente,
Marmor,

G r anit nd

Tree-Stone.
werden aui Bestellung aus die kürzeste Nach-
richt angeseNtgt.

Jakob Lehner.
HairNdur, Jan. 25,'7st.?ts.

Handbills,
werden in diese, Druckerei schiin und dtllig ge-
diuck.

Vteuc
Lagerbier - Brauerei!
Gstv G. Sieichm

acht blermil dem a--hil> Pndtikum die An-
zeige, aß er die tiüde, en Hrn. Lesnh. ? cku
delriede, Btrrtrnoirzi ia Middlel, Pa.,
läußich üdirnemmen Hai. Dl-zelde iß mit al-
len neuereir Deidisseiuriain rrsiden und bn,
lingeiichtrl, allen Brßelungen uf mzUgltch

Sommer- und Schenkbier
Innerhalb dick außeehalb drr Btadl ollßtrndlg
,u ?'rn,

In dem vtrrbslntnl Bndet ma Bris si>lch>
Drei am Zapf, iie
gute W^iu.^vttterS^Sckiweizer

Gustuv S. tlchmna,
Mlddlelo. Pa, Nomb-r, 17. IB7Z?I.

-?Nss's Histtsts.
Harristburft,

Bewirrdnna. orzugUchr^Spcis'eu
und Grtrinl zu iedrr Zeil oirnihig.

Hariioburg, Mär, >, In7li-ls.

-tierilsiaris!>Mes
No. IK I'ord Frrdcricr Str.,

Daltimvre, Md.

Volts" Borii-isttche Vier, llUein UN

Lazaru Bernhard,
No IN greterick Sir,, Siallrmrrr, M

Mot irr, 1d,72-is,

.sil inaitia
Lebens - Berfichmtngs-

Gesellschast,
Vi ockdirUV, f

Hugo Wrscndonik, Prästdent.
Filrdrtch Schwrndlsr, Vice Präsident.

soinellii Dorrmii, Sekretär.
H. villi, Aktuar.

Urberstcht de Zustande der Gejell lchast:
Bilanz am 1. Januar, 1N72.

Mobiliar

1,217.^0

5!,50.7f.i!.5,

lährltchr Dividenden > aar.

F. W. Lies m a n ,
Agent sürHarrisöurg.Middl'lvw Ear-

lisle u. s. w.

John Ä. Gärtne^
Nier- iL Wirthschasi,

Ao. Il Theftnnl Straße,

oadi n g, Pa.
Steifer und Heinde' Bier, or-

Reodlna. Nooemder M, ick72?ll.

?Germania"
Kranken Nutersliitznugs-

Gesellschaft
v o I l l e ft h e n y.

Lsfitt-No^
:

Direktoren:
N. C. hmlrr, PH. Cotinid t.

Hermann Lnrrtzrn,
No. lIS Rar Straße.

(Heil. Agent,
sür Eumbeiland, Douphiu, Lbauon

und ?>al Evuulie.
Thalige Agenten verlangt.
Megden, Aa., .2ni -7. IS7Z-lA.

'

gssllvLl

KKUB7 7cc
Do beste nd sicherste Mittel gege die ver-

sckledeiien Anan ff der Lünne und der Kehle,
wie ,

Ilieileklzxe bei t. Voxeler i- v., Bzlto. iiS.

am V-?.
Ein frnftigcS Vlltrr ockrr t früh

zeitiger Th.

o'2-r

ir-nr Vll!lrlnicht grp^le

tri dc,lin Vegalirr lg j d.msilbcn PiilP ,u

?Gthrime tviickr für Mädchen und

Reinhardt's
Keut^ßesMaslhaus

s(!it>-n'a- Ucriae.s
No. I7 Cmilbfirld Straße.

Ptttshnrg. P>.
Obie Gnsttzaa ißo an, , ? ~f-lerdean-mge naneruhlel. s, dß sacker Irech, eimnldtrch f-dlei. Die eßc, Gr,inte

Vellk-l-ffen sind ?cl orrtihi. Mß mW
L,tti. Unterzeichne, rmpfiedu sich d
oft dt reise wie nch eucheunlschrn Ontli-kw.

Zsetz etuhard,
Oilwdu,,. Ii77. lI7Z-11.

Barlo Jadtgo-BUi
t he Zweisel dr AeUtrl t Mnckw für
via da wasche, t dickn med'üßw
de irr Mal s IM Zndlg detu.
Gewicht,, ehr de, lege et ndeie
Bläue. die eNnnft lr.

wtlt-
deege Naeasetecki KP

znderellet ider Rpatpei- a Hr. Wrltdeeper,
N. AK Nmd Zweck, Sttaß. Ahllndeiphtz.
.. Etgeitttümer.

Zeitnnse trialle Denaßlste.ae, 2l>, S7Z.-I Z.

LoiBeiß,?,
Tetoi SSßerbntz

l l e,
W

(Bäcker Heta,h)
?ke. EXT Nnee Gera,.

Phil.de>,!,.

e ew ?"- ,

Wirth's
Holet ud Zlellauralio,,.

stl-. 80 o,d Mai, Sr.,
de As 2 --New W-e -->..

Pl,iladcipb,a. P 2.

Lauioße, Lot-rtu, stei ,ff>.d. a!
Des ferwnl ck jede, w. eckeS-

ßudk ihre, ne wf.e ? Heue-r

I. H Bl>, l>. lch-,> >

I-I II 1W72

IB7Z.
Hamdckrg eikauizche

?tlfahrt Rttle csrtlschgft.
Micks',, s .-rnchißor-,

Iische
Hamburft

Plrmcuih ad Etertonrg. Harie und
ew vr?,

erwillilst der ueuiw, .us t. S-I2.- .
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od wert, itiewd diele IS-.' zckwdsit
Donncrfkags
I7 Nd, XochwiNs doo Xew ta-

Ossa,e.Oeis:

Von Ncw Pork nactd Ptmnculii,
Londpn, Ebcrbourg, und

Hamdurg:
I a-iule t . . HZI. El!?, t e r .

. 7,
gwischncke .

. Z

Von Hamdurg und j>rrc nach
New Aork:

I.Ejw. j vime S'". '."A
Zwiiche.de

tzchid, So! >
Kiudei w,icher Id ie IZdmo du cht!?.?

et.
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u! dn

'

T. B. Richard s Baast.
,rOeiee.^

PH. C. Raunlngcr,
X. 111 Rd V-,e- Se-rpe.

Laneaße, Pa.
C. Aicharv <t oas.

Sie deichikeißk sei, te Zußr IMW

Serrl-EiffgrMgrt>r der Hum-
hrgrrDasschi?r

/?. Richard ck- Boa.
X. e.l zs-to:,

Pb ? Rsantager.
Nr. II!cke zpriwer Sero-.

L--aßr. Va.
ew-gir^.,r. INI -(-. ... I-7
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A. Reynold s
i-rbrafterei,

zr- n s rß e,

Mnriotta, Pa.
?ln e-r.enie ve.oere, iMarien. , l.k Ger,.,, ,. ?z ?

l cknfrielMi
.'??xr'chessev sel. Ich

keaftißc und zes,
Bier

e,f.l i.r?i i.., ...
'l<> Seck.,, d,. n Reif u.

5?- G"srme>ick? ttei-?B M XXVe, r.r.a-?a >, !:-7e. eu-rüläf.!,.
A. Rcvnclds,

WtfsGkiskk frRtiste.
! Peussvlvs,. ckewkral Elserdah.

Z? -"-ß ' 1 1k,7-l.U Eck
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